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MÜNZPROBE1 "DER LUCERNER UND ANDEREN DERGLYCHENSCHILLINGEN"

Gehört zu AH 94/49

”Die Lucerner Schilling deren wägent 200 stuck ein Rinsche March und
hallt die March fyn 4 lot 2 . . . [Quint ] 2 d

Die Zuger Schilling deren wägent 200 und 201 Ein [ rheinische ?] March
und hallt die March fyn 4 löt 2 . . . [Quint ] 3 d

Dess Bischoffs von Basel [Jakob Christoph Blarer von Wartensee ] der
dissmals keine Nüwe meer gemünzet , deren wägent 197 und 198 Ein
[rheinische ?] March und haldt die March fyn 4 lot 2 . . . [Quint ] 3 d

Wytters sind deren Nüwisten Sorten der dry [ kath . ] Ortten [ Uri , Schwyz
und Unterwalden ] Schilling uffgesetzt und befindt sich die gar un-
glych , Erstlich das die March haldt 4 lot 1 . . . [Quint ] 3 d.
Ein ander stuck haldt nitt meer alls 4 lot
Demnach Ein anders 3 lot 2 . . . [Quint ] und dann Eins haldt 3 lot
ouch Zwen Jn dry pfennig
Es wegend diser Sorten durch einandern 196 und 197 Ein [ rheini¬
sche ?] March , Allso ain halldt diser stucken sich ein fäler be¬
findt,

Es sollent die Lucerner Schilling haldten Jr der [ eidg . ?] Orten Müntz¬
ordnung nach an fynem Silber Jede March 4 lot 3 . . . [Quint ] und



sollend 200 stuck ein [ rheinische ?] March wegen Jedoch würdt dem Münz¬
meister [ von Luzern ? , Kaspar Futter ] das remedium nachglassen , hiemitt
befinden sich die Luzerner , Zuger , und Bischoffs von Basel dismals Jn
rechtem Schrot und hallt uffs Remedium allein , Jst der fäl dissmals an

der dryen Orten Schilling , Wann disre Münz uss den Silber Kronen ge¬
macht obgemelter ordnung gemäs , So thund die 200 stuck 4 fl . und kost
das Silber so Jn Jeder March Nämlich 3 fl . 26 ss

Allso blybt dem Münzmeister an das Kupfer und Unkosten 14 ss . Nebend
dem hand sy noch Ze guttem das Remedium so Jnen nachglassen wurdt ” .

1 ) Diese Münzprobe muss von Zürich veranlasst worden sein , s . AH 94/49.

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Stadtschreibers Konrad III . Zur¬
lauben - AH 94 , 103 - 104 - Blatt 104 leer
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